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Der Büchertreff geht in die nächste Runde 
Allmonatlich treffen sich die Bücherfreunde zum Gespräch in gemütlicher Runde 
beim Café Geisen. Der Treff ist beliebt. Bücher werden gemeinsam ausgesucht, 
gelesen und anschließend besprochen. Natürlich werden Bücher gerne 
untereinander ausgetauscht.  
Drei Schriftsteller aus der Region finden sich ebenfalls regelmäßig ein und ergänzen 
sehr gut den Kreis.  
Für den Herbst gab es eine Fahrt nach Weinheim, um auf den Spuren der 
Krimiautorin Ingrid Noll zu recherchieren.  
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Der Karneval in Eitelborn ruft 
Erstmals hat P30 am Umzug in Eitelborn teilgenommen. Die Vorbereitungen waren 
umfangreich und lustig. Erfreulich ist, dass auch die Jugend dabei war.  
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Lesung mit Jörg Schmitt-Kilian 
Volles Haus im St. Annahaus! 110 Besucher aus Nah und Fern kamen, um den 
Vortrag von Jörg Schmitt-Kilian zu hören. Er erzählte in lockerer Art über seine 
Bücher, seinen Verbindungen zu den Krimikollegen in Deutschland und natürlich 
über sein neuestes Buch „Entführt“, das Ganze gewürzt mit Anekdoten aus seinem 
beruflichen Alltag als Polizist. Bei Wein und Brezel konnten in der Pause und danach 
noch „Fachgespräche“ geführt werden. Ein rundum gelungener Abend.  
 

 
 
 
 
Mitgliedschaft in den Vereinsringen 
 
P30 ist für die ganze Augst unterwegs.  
Am 04.03. konnten wir uns im Vereinsring von Simmern vorstellen und wurde gerne 
aufgenommen.  
Auch der Vereinsring von Kadenbach hat uns in seine Reihen aufgenommen. Am 
13.03. haben wir bereits zum 2. Mal an einer Vereinsringsitzung teilgenommen.  
 
Im Vereinsring von Neuhäusel sind wir seit Beginn dabei. 
 
Auch mit Einwohnern aus Arzbach stehen wir in Verbindung.  
 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit.  
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Lesung mit den Brückenschreibern Koblenz 
Bereits 7 Wochen nach der ersten Lesung von P30 konnten endlich die 
Brückenschreiber auftreten. Ihre Lesung musste in 2023 wegen Erkrankungen 
ausfallen und wurde am 12.04. nachgeholt.  
Mit lustigen und nachdenklichen Kurzgeschichten haben sie das aus der Augst und 
darüber hinaus zahlreich erschienene Publikum begeistert. Es wurde ein 
ausgelassener Abend für alle Bücherbegeisterten. Wein und Gebäck haben die gute 
Stimmung abgerundet.  
 

 
 

 
Die Brückenschreiber haben für uns kostenfrei gelesen und erhielten zum Abschluss 
ein Weinpräsent.  
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Der Bücherflohmarkt 
Bereits zum zweiten Mal konnte der Bevölkerung aus der Augst und den 
umliegenden Gemeinden ein Bücherflohmarkt angeboten werden. Rund 1200 
Bücher wurden abgegeben, die sortiert im evangelischen Gemeindehaus angeboten 
wurden. Dazu gab es Kaffee und Kuchen.  
 

 
 
Bücher -aus Papier- sind immer „gute Freunde“. Daher wurde der Flohmarkt gerne 
besucht und mache kauften ein für „gefühlt die nächsten zwei Jahre“.  
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Hoppela, die Osterhasen kommen! 
Mal wieder mit einer spontanen Idee, die für P30 typisch ist, wurden durch 
engagierte Mitglieder und Helfer Osterhasen aus Holz zurechtgeschnitten, bemalt 
und später in Neuhäusel aufgestellt. Im nächsten Jahr soll die Aktion auf die anderen 
Augst-Gemeinden ausgeweitet werden. Wir freuen uns schon darauf.  
Zur Einstimmung wurden die ersten Hasenköpfe auf dem Kreisel aufgestellt. Mit 
ihren langen Ohren waren sie gut sichtbar. Später folgte die Hauptstraße. 
Pünktlich zu Ostern konnte sich die Bevölkerung an den originellen Hasen erfreuen.  
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P30 hat Geburtstag 
Am 30.04. wurde P30 zwei Jahre alt. Das ist eine gute Nachricht für die Augst. Die 
Zahl der Mitglieder steigt, wir haben über 200 Follower bei Facebook und rund 500 
bei Instagram.  
 

 
 
 
Bewerbertraining für die Jugend  
Unser Mitglied Orhan Ilhan hat für diejenigen, die gerade vor einem Schulabschluss 
stehen oder sich allgemein um eine Arbeitsstelle bewerben wollen, ein kostenfreies 
Training angeboten. Die Anmeldung war digital und einfach. Trotzdem wurde das 
Angebot nur schwach angenommen.  
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Konzert von The Van Men  
Am 06.07. (Samstagabend) verwandelte sich die evangelische Kirche von Neuhäusel 
zum zweiten Mal in eine stimmungsvolle Konzertbühne, als die junge Band The Van 
Men dort auftrat. Die Band, die sich aus 5 Musikern aus unserer Region 
zusammensetzt, präsentierte eine beeindruckende Auswahl eigener Kompositionen. 
Eingeladen hatte der Deutsch-Französischen Freundschaftskreis Neuhäusel-
Sauvigny-les-Bois und P30. 
Am Ende des Konzerts wurden die Musiker um ihren Chef Torben Fugger mit einem 
begeisterten Applaus der Zuhörer belohnt. Die evangelische Kirche hat sich an 
diesem Abend wiederum als idealen Ort für dieses musikalische Ereignis erwiesen. 
Die Organisatoren und die Band können stolz sein auf den Erfolg und die positive 
Resonanz. 
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Das erste Gin-Tasting in der Augst 

 
Nach intensiver Vorarbeit hat 
Oliver Albiez in die Gin-
Verkostung eingeführt. Mit 
vielen Erklärungen rund um 
den Gin und einigen 
Kostproben verschiedener 
Sorten konnten die Gästen 
einen gelungenen Abend 
verbringen.  
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„Neuhäusel spielt“ 

 
Unter diesem Motto konnte am 22.09. bei strahlendem Sonnenschein in und vor dem 
St. Annahaus und auf dem Kirchplatz in Neuhäusel gespielt werden. Besonders 
erfreulich war, dass viele Familien mit Kindern die Gelegenheit genutzt haben. Zum 
Schutz aller Beteiligten wurden die Gartenstraße in dem betroffenen Bereich 
gesperrt.  
Der Förderverein der Augstschule bot Kaffee und leckeren Kuchen zu zivilen Preisen 
an. Das Fest soll wiederholt werden, da es besonders bei den Kindern großen 
Anklang fand.  
 
 
 
 
 

Neuhäusel  spielt
im St. Anna-Haus und drum herum - 

Angebote für Groß und Klein!

Angeboten werden: 

Auf der Wiese: 
Boule 

Im St. Anna-Haus: 
Brett- und Kartenspiele

Auf dem 
Kirchvorplatz: 
Tischtennis 

Außerdem 
gibt es 

Kaffee und 
Kuchen 
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Besuch im Hack-MuseumsgARTen in Ludwigshafen 
Im September besuchten Markus Brieler und Michael Carl den Museumsgarten. Die 
Macher des Projekts (Theresia, Ilona und Zrinka) formten mit vielen 
Gartenbegeisterten aus einem gepflasterten Parkplatz einen tollen Garten. Dafür 
erhielten sie 2023 ebenfalls den Brückenpreis des Landes und in diesem Jahr auch 
den Deutschen Nachbarschaftspreis in Berlin. Infos unter 
https://www.facebook.com/Hackgarten und 
https://www.wilhelmhack.museum/de/museum/hack-museumsgarten  
 
 
 
Lesung mit Sonja Stock  

 Am Freitag, dem 11.Oktober 2024 
fand im St. Annahaus die Lesung mit 
der jungen Schriftstellerin Sonja Stock 
statt. Sie stellte an diesem Abend ihr 
zweites Werk „Breaking Paradise“ vor. 
Es ist eine Geschichte über das Leben 
gefangener Orcas, über den 
Machtmissbrauch gegenüber 
Menschen, Tieren und der Natur. Die 
Autorin möchte die Leser ermutigen, 
festgefahrene Bahnen zu verlassen 
und das eigene Handeln und Tun zu 
hinterfragen und gegebenenfalls zu 
verändern. 
Zwischen einzelnen Passagen gab die 
Autorin spannende Einblicke in die 
Entstehungsgeschichte des Romans. 
Von der sie faszinierenden Intelligenz 
und dem sozialen Verhalten der Orcas 
ließ sie sich inspirieren und fand 
heraus, dass sie viele 
Gemeinsamkeiten mit uns Menschen 
haben. 
Im anschließenden Gespräch 
beantwortete Sonja Stock Fragen zu 

ihrem Schreibprozess und zur Recherche. Die Lesung war ein voller Erfolg und 
hinterließ beim Publikum einen tiefen Eindruck. Einige Teilnehmer nutzten die 
Gelegenheit ihr Buch zu kaufen und es sich signieren zu lassen. 
Es war bereits die dritte Autorenlesung in diesem Jahr, die von P 30 veranstaltet 
wurde. 



  13 

 
 

 



  14 

Der Büchertreff feiert seinen 2. Geburtstag 
Am 12. November trafen sich sehr viele BuchliebhaberInnen zum geselligen Plausch 
im Café Geisen. Es war ein ganz besonderes Treffen : unser „special guest“ 
Bernhard Cornwell konnte viel zur Epoche berichten, aus der Emily Brontës Werk 
„Sturmhöhe“ stammt. Dieses Buch hatten einige Teilnehmerinnen gelesen, manche 
jedoch nur zum Teil, da es so düster schien. 
Bernhard erklärte, dass das Buch der Spätromantik zuzuordnen sei – einer 
Bewegung als Gegensatz zur Klassik zu verstehen ist, in der Literatur, Musik und 
bildende Künste andere Normen setzten: Gefühle und Übersinnliches statt Vernunft, 
die Natur statt „Zivilisation“. Auch hat das Buch viele Elemente der Gruselromane wie 
„Frankenstein“ von Mary Shelley und die Geschichten Edgar Allen Poes. 
Nach seinen Erläuterungen konnten wir besser verstehen, warum es so geschrieben 
wurde und warum es zu einem Klassiker wurde. 

 
Danach wurde der Anti-Kriegsroman „Die Waffen nieder“ von Bertha von Suttner 
(Friedensnobelpreisträgerin) vorgestellt.  
Und im Dezember wurde beim Büchertreff gewichtelt. Die Teilnehmer kamen 
zahlreich, wie auf dem nachfolgenden Foto zu sehen ist.  
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Bewerbung für den Deutschen Engagementpreis in Berlin 
Mit dem Gewinn des Brückenpreises 2023 in Rheinland-Pfalz hatte P30 auch die 
Nominierung für den Bundespreis in der Tasche. Wir sind nicht unter die Preisträger 
gekommen. Beim Publikumspreis konnten wir immerhin den 72. Platz von 350 
Teilnehmern erreichen.  
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Weihnachtsmarkt 2024 in Neuhäusel 

 
 
Mit den anderen Vereinen des Dorfes konnte wieder bei passablem Wetter ein 
großes Dorftreffen stattfinden.  
 
Neben dem traditionellen roten Glühwein haben wir auch „Überraschungs“-Bücher 
angeboten. Der Inhalt war streng geheim. Ein schönes Weihnachtsgeschenk ... 
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Der Kreisel ist wieder geschmückt 

 
 

 


